
Nachbericht Besuch im Waffelmuseum Meyer zu Venne 

 

 Am 25. April 2025 nahmen 21 Teilnehmer beim Besuch des Waffelmuseums Meyer in Ostercappeln 

teil. Wir wurden von Frau Meyer zu Venne herzlich empfangen und begrüßt.  

Die Waffelfabrik Meyer, ein seit 1949 geführtes Familienunternehmen, stellt in der 3. Generation 

Waffeln aller Art her, die Produktpalette ist riesig. Die Waffeln werden vegan, glutenfrei und zuckerfrei 

hergestellt und unterliegen strengen Qualitätsbestimmungen. Eine weitere Fabrik befindet sich in der 

Türkei. Verlässliche Partner sind die  Eiscreme- und Süßwarenindustrie, sowie der Lebensmittel-

einzelhandel. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Waffel- und Gebäck-Fabrikverkauf Meyer zu Venne ist mit einer Tageskapazität von 4 Millionen 

Eiswaffel-Hörnchen in drei Produktionsstätten der größte Hersteller in Europa. Es werden ständig neue 

interessante Eiswaffel-Artikel entwickelt, so z. B. bedruckte Waffelhörnchen, essbare Eislöffel, 

bedruckte Waffelbecher oder auch mit Schokolade verzierte Traumtüten und Waffelbecher. Das 

Wichtigste sind auch die Zutaten wie Mehl oder Waffelgranulat, die für eine besondere Textur 

garantieren. Auch die Verpackungslösungen spielen beim Transport zum Kunden eine große Rolle. 

 

 

Im Waffelmuseum Meyer zu Venne erhielten wir einen großen 

Überblick in die Anfänge und Entwicklung des  Waffelbackens, so ca. um 

1600 und sahen die größte Ansammlung an Back-Waffel-Eisen der Welt.  

Jedes Waffeleisen hatte ein besonderes Symbol mit Bedeutung, es war 

sehr beeindruckend und die Teilnehmer waren mehr als überrascht, wie 

viele Exemplare vorhanden waren.  Auf dem Waffeleisen waren sogar 

die Rezepte aufgeführt.  

 

 

 

 

 



 

Nach dem Besuch im Waffelmuseum Meyer begaben wir uns zur 

Darpvenner Diele. Der selbstgemachte Kuchen und belegte 

Schinkenbrote schmeckten allen Teilnehmern besonders gut. Es 

ergaben sich viele Gespräche über die nächsten Veranstaltungen.   

Wir traten die Heimreise um 17.00 Uhr an. Ein schöner Nachmittag 

war wieder vorüber gegangen.  

 

 

Text/Fotos: M.Liliensiek/Wikipediia/Webseite www.waffel-meyer.com .   

 

 

 

 

 

http://www.waffel-meyer.com/

